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Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
( Anfrage Nr. 15-1452/2018 )

Eingereicht am 05.06.2018 um 09:37 Uhr.

Werbebildschirme, Litfaßsäulen und Klimaschutz

In den letzten Monaten ist im Stadtbezirk Mitte eine sehr dynamische Entwicklung zu 
beobachten, die sowohl den Ersatz herkömmlicher Litfaßsäulen durch drehbare Modelle als 
auch die Aufstellung großer LED-Bildschirme zu Werbezwecken im öffentlichen Raum 
beinhaltet. Ständig kommen neue Standorte hinzu. Alle brauchen einen Stromanschluss. 
Auch wenn der einzelne Bildschirm bzw. eine Litfaßsäule moderner Bauart nicht besonders 
viel Strom verbrauchen sollte, dürften diese neuen Bestandteile des „Stadtmobiliars“ doch in 
der Summe einen nicht unerheblichen Energieverbrauch generieren.

Wir fragen die Verwaltung vor diesem Hintergrund:

1. Ist bekannt, wie hoch der Energiebedarf der oben genannten Werbeträger ist?
2. Wurde vor Abschluss der Verträge die Kompatibilität mit den Klimaschutzzielen
der Stadt Hannover überprüft? Wenn ja: Zu welchem Ergebnis kam diese Prüfung?
Wenn nein: Warum fand keine Prüfung statt?
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